
50 Jahre STUDIA
4. Oktober 2019 | 13:30 bis ca. 17:00

SPES, im Panoramasaal
Panoramaweg 1, 4553 Schlierbach

Wohin geht unsere Gesellschaft – was ist wichtig, wenn
wir die Zukunft gestalten wollen? Mit langfristigen
Fragen zu Politik, Wirtschaft und Lebensqualität befasst
sich das Forschungsunternehmen STUDIA. 1969 grün -
dete Universitätsprofessor Johann Millen dorfer die
„Studiengruppe für internationale Analysen“ in Wien.
Heute tragen ein Verein und ein junges Team das unab-

hängige Studienzentrum in Schlierbach weiter. Auftrag -
geber und Förderer, Menschen, die Verant wortung über-
nehmen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Interessierte
aus der Region – ohne sie wäre die Arbeit von STUDIA
nicht möglich. Mit der Festveranstaltung anlässlich unse-
res 50-Jahr Jubiläums möchten wir einen Impuls für die
Zukunft setzen:

Um Anmeldung wird gebeten – bis zum 25.9.2019 | office@studia-austria.com
Wolfgang Baaske | +43 (0)7582 819 81-95

Mit STUDIA
Zukunft gestalten

Fest-Veranstaltung

•
Der bekannte Wirtschaftsjournalist
Erik Händeler hält ein Impulsreferat
zu „Aufbruch zum Leben – Warum
die Kultur der Zusammenarbeit den
Wohlstand bestimmt“ und stellt sich

anschließend der Diskussion.

•
STUDIA Gründungs-

ideen, laufende Projekte
und Zukunftsideen
werden vorgestellt.

•
Es gibt Zeit zu Austausch

und Gesprächen –
open end bei Getränken

und gesunden Snacks.

Wir laden Sie ein, mit uns gemeinsam über die Zukunft nachzudenken und 
selber zu Impulsgebern für die Zukunft zu werden.

Wir verarbeiten im Rahmen Ihrer Anmeldung die von Ihnen zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten sowie jene, die gegebenenfalls während der Veranstaltung anfallen, gemäß Art 6 Abs 1 lit b DSGVO, zum Zweck
der Abwicklung Ihrer Anmeldung und Durchführung der Veranstaltung. Mit Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung nehmen Sie zur Kenntnis, dass im Rahmen der Veranstaltung Bild-, Video- und/oder Tonaufnahmen gemacht
werden können, welche von STUDIA im rechtlich zulässigen Rahmen (zB § 78 UrhG) insbesondere zu Dokumentations zwecken und Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden dürfen.


